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Beschlüsse

Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus Hauptamt (Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen.
Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung Ellefeld:
Montag:  nach Vereinbarung
Dienstag:  09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:  09.00 – 12.00 Uhr

Das Einwohnermeldeamt informiert:
Im Zimmer 2 liegen die Anträge und Formulare für die 
Einkommensteuererklärung 2018 bereit.

Öffentliche Bekanntmachung der Gemein-
de Ellefeld
Bekanntmachung der Wahl zum Gemeinderat 
am 26. Mai 2019
1. Am 26. Mai 2019 findet die Wahl zum Gemeinderat in der Gemein-

de Ellefeld statt.
Zu wählen sind:

Anzahl der zu 
wählenden 
Räte

Höchstzahl der
Bewerber je
Wahlvorschlag

Mindestzahl
Unterstützungs-
unterschriften

Gemeinderat 16 24 40

2.  Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
2.1.  Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese 

Wahlen frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und spä-
testens am 21. März 2019, bis 18.00 Uhr beim Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses zu den allgemeinen Öffnungszeiten 
schriftlich einzureichen.

 Anschrift: Gemeindeverwaltung Ellefeld, Hauptstraße 21, 08236 
Ellefeld

 Öffnungszeiten: Di: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 16.00 Uhr
  Mi: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
  Do: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 bis 18.00 Uhr
  Fr: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
2.2.  Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen 

eingereicht werden.
3.  Inhalt und Form der Wahlvorschläge
3.1.  Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vor-

schriften aufzustellen.
 Wählbar zum Gemeinderat sind Bürger der Gemeinde.
  Bürger der Gemeinde ist jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 

des Grundgesetzes und jeder Staatsangehörige eines anderen Mit-
gliedsstaates der Europäischen Union, der am Wahltag das acht-
zehnte Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei Mona-
ten in der Gemeinde wohnt.

 Die Wahlvorschläge müssen den Bestimmungen über Inhalt und 
Form der  Wahlvorschläge der §§ 6a bis 6c sowie 6e Kommunal-
wahlgesetz (KomWG) und § 16 Kommunalwahlordnung (KomWO) 
entsprechen; die im § 16 Abs. 3 KomWO genannten Unterlagen 
sind den Wahlvorschlägen beizufügen.

 Sich für den Gemeinderat bewerbende Unionsbürger haben bis 
zum Ende der Einreichungsfrist gegenüber dem Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses zusätzlich an Eides Statt zu versichern, 

Aus dem Rathaus 
dass sie im Herkunftsmitgliedsstaat die Wählbarkeit nicht verloren 
haben (§ 6a Abs. 3 KomWG).

 Sofern sie nach § 26 des Bundesmeldegesetzes von der Melde-
pflicht befreit sind, haben sie ferner an Eides Statt zu versichern, 
seit wann sie in der Stadt/Gemeinde eine Wohnung, bei mehreren 
Wohnungen in der Bundesrepublik Deutschland die Hauptwoh-
nung haben. Bei mehreren Wohnungen in der Bundesrepublik sind 
deren Anschriften anzugeben.

3.2.  Vordrucke für Wahlvorschläge, Niederschriften über Bewerberauf-
stellungen und Zustimmungserklärungen sind bei der Gemeinde-
verwaltung Ellefeld 

 Anschrift: Gemeindeverwaltung Ellefeld Hauptstraße 21, 08236 
Ellefeld, Zimmer 04 während der allgemeinen Öffnungszeiten er-
hältlich. 

4.  Hinweise auf Bestimmungen zu Unterstützungsunterschriften
4.1.  Jeder Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung muss 

entsprechend der unter 1. angegebenen Mindestzahl von zum 
Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlages Wahlberech-
tigten, die keine Bewerber des Wahlvorschlages sind, unterstützt 
werden (Unterstützungsunterschriften).

  Ein Wahlberechtigter kann nicht mehrere Wahlvorschläge für die-
selbe Wahl unterstützen.

4.2. Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des 
Wahlvorschlags 

 bei Anschrift: Gemeindeverwaltung Ellefeld, Hauptstraße 21, 
08236 Ellefeld, Zimmer 02 - Einwohnermeldeamt während der all-
gemeinen Öffnungszeiten bis zum Ende der Einreichungsfrist für  
Wahlvorschläge gem. Pkt. 2.1. geleistet werden. Die Wahlberech-
tigten haben sich auf Verlangen auszuweisen.

 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körper-
lichen Beeinträchtigung gehindert sind, die Verwaltung aufzu-
suchen, können die Unterzeichnung durch Erklärung vor einem 
Beauftragten der Verwaltung ersetzen. Sie haben dies beim Vorsit-
zenden des Gemeindewahlausschusses spätestens am siebten Tag 
vor Ablauf der Einreichungsfrist für Wahlvorschläge (14. März 2019) 
schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinderungsgründe glaub-
haft zu machen.

4.3. Für die Gemeinderatswahl bedarf der Wahlvorschlag einer Partei 
oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, die auf-
grund eigenen  Wahlvorschlags 

- im Sächsischen Landtag vertreten ist oder 
- seit der letzten Wahl im Stadt- bzw. Gemeinderat der Gemein-

de vertreten ist oder im Stadt- bzw. Gemeinderat einer an einer 
Gemeindeeingliederung oder Gemeindevereinigung beteilig-
ten früheren Gemeinden im Wahlgebiet zum Zeitpunkt des 
Erlöschens der Mandate vertreten war, 

  jedoch keiner Unterstützungsunterschriften. 
  Dies gilt entsprechend für den Wahlvorschlag einer nicht mit-

gliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, wenn er von der 
Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem Stadt- 
bzw. Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören oder 
zum   Zeitpunkt der Gemeindeeingliederung oder Gemeindeverei-
nigung angehört haben,  unterschrieben ist.

 4.4.  Die Regelung gemäß 4.3. gilt entsprechend für die Ortschaftsrats-
wahl. Darüber hinaus bedarf bei der Ortschaftsratswahl auch ein 
Wahlvorschlag einer Partei oder Wählervereinigung, die aufgrund 
eigenen Wahlvorschlags seit der letzten regelmäßigen Wahl im 
Ortschaftsrat vertreten ist, keiner Unterstützungsunterschriften. 

5. Am 26. Mai 2019 findet ebenfalls die Wahl zum Europäischen Par-
lament statt. Die Wahlen werden nach § 57 Abs. 2 KomWG mit der 
Kommunalwahl organisatorisch verbunden.

Ellefeld, 23.01.2019 J. Kerber 
  Bürgermeister
Ellefeld, 23.01.2019 J. Kerber 
  Bürgermeister
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Ortsübliche Bekanntmachung des erneuten und geän-
derten Aufstellungsbeschlusses zur 2. Änderung des 
Gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzen-
tralen Städteverbundes „Göltzschtal“

Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 23.01.2019 folgenden Beschluss, Beschluss-Nr. 2019-01-B06 
gefasst:

(1) Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld beschließt die Aufhe-
bung des Aufstellungsbeschlusses zur  Einleitung des Verfahrens 
zur 2. Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungsplanes des 
Mittelzentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ vom 25.01.2017, 
Beschluss-Nr. 2017-01-B07.

(2) Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld beschließt gemäß 
§2 Abs.1 BauGB die Einleitung des Verfahrens zur 2. Änderung 
des Gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittelzentralen 
Städteverbundes „Göltzschtal“, der aus 5 Planteilen der beteilig-
ten Kommunen Auerbach/Vogtl., Rodewisch und Ellefeld sowie 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein (Stadt Falkenstein/
Vogtl., Gemeinde Neustadt/Vogtl., Gemeinde Grünbach) be-
steht. 

(3) Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld fasst den Aufstellungs-
beschluss zur 2. Änderung der Flächennutzungsplanung für den 
Planteil Ellefeld.

(4) Das Änderungsverfahren wird im vollständigen, zweistufigen 
Verfahren mit Umweltprüfung und Umweltbericht gemäß 
§2 Abs.4 BauGB durchgeführt. 

(5) Gegenstand des Änderungsverfahrens sind die in der Beschluss-
anlage tabellarisch aufgeführten Einzeländerungen. 

(6) Der Gemeinderat beschließt die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach §3 Abs.1 BauGB durchzuführen. Ort und 
Zeitdauer der Auslegung des Vorentwurfs sind im Amtsblatt 
öffentlich bekanntzumachen. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung 
der planberührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange nach §4 Abs.1 BauGB sowie der Nachbargemeinden.

(7) Mit der frühzeitigen Beteiligung der von der Planung berührten 
Behörden und Stellen, die Träger öffentlicher Belange sind, ist 
der erforderliche Inhalt und Umfang der Umweltprüfung zu er-
mitteln (Scoping).

(8) Der Beschluss ist gemäß §2 Abs.1 Satz 2 BauGB einschließlich der 
Beschlussanlage im Amtsblatt der Gemeinde Ellefeld ortsüblich 
bekannt zu machen.

Dieser Beschluss wird hiermit gemäß §2 Abs.1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekanntgemacht.

Ellefeld, den 25.01.2019 J. Kerber 
 Bürgermeister 

Beschlussanlage zum erneuten und geänderten Aufstellungsbeschluss 
zur 2. Änderung des Gemeinsamen Flächennutzungsplanes des Mittel-
zentralen Städteverbundes „Göltzschtal“ aus der öffentlichen Sitzung 

des Gemeinderates der Gemeinde Ellefeld am 23.01.2019 
(Beschluss Nr. 2019-01-B06):

Nr. Standort / 
Bezeichnung

Planziel 
Fläche 
in ha

Bemerkungen zur Änderung bzw. Berichti-
gung

Stadt Rodewisch
1 Erweiterung 

Niederauerba-
cher Straße

M
2,1

• Arrondierung Bauflächen am Ortsrand 
zwischen GE Niederauerbacher Straße und 
Plattenbaugebiet Innere Lengenfelder Straße 

• Änderung von Grünflächen zu gemischten 
Bauflächen 

2 Teilum-
widmung 
Gartenanlage 
Lindenstraße 

W
1,6

• bauliche Nutzung von Teilflächen einer 
innenstadtnah gelegenen Gartenanlage im 
Siedlungsrandbereich zwischen Bahnhofs-
weg – Lindenstraße – Gartenweg 

• Änderung von Grünflächen zu Wohnbauflä-
chen

3 Erweiterung 
Klinikum 
Obergöltzsch

S
2,5

• Erweiterung Klinikum Obergöltzsch 
• Änderung Wald zu Sonderbauflächen 
• parallel zur FNP-Änderung ist bereits auf der 

Ebene der vorbereitenden Bauleitplanung 
ein Waldumwandlungs-verfahren nach 
SächsWaldG durchzuführen 

4 Umwid-
mung ehem. 
Gartenanlage 
an der Alten 
Lengenfelder 
Straße

M
0,9

• bauliche Nachnutzung einer aufgegebenen 
Gartenanlage an der Alten Lengenfelder 
Straße 

• Änderung von Grünflächen zu gemischten 
Bauflächen 

5 Umwidmung 
zu Gewerbe-
flächen an 
der Äußeren 
Lengenfelder 
Straße

GE
2,4

• Bauliche Nachnutzung des ehemaligen 
Klärwerkes

• Änderung Landwirtschaftsfläche zu Gewer-
befläche

• Parallelverfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Äußere 
Lengenfelder Straße“

Anmerkungen:
Die FNP-Änderungen dienen der Umwidmung von Gartenanlagen zu 
baulichen Zwecken sowie der Erweiterung vorhandener Baugebiete. 
Die Änderungen sind dem inneren Siedlungsausbau zu zuordnen. Die 
Umwidmung von Gewerbeflächen an der Äußeren Lengenfelder Straße 
findet auf dem Gelände eines ehemaligen Klärwerkes statt.

Im Rahmen der 1. Änderung des FNP Rodewisch wurden in Summe 
120.700 qm Bauflächen zurückgenommen.

Nr. Standort / 
Bezeichnung

Planziel 
Fläche 
in ha

Bemerkungen zur Änderung bzw. Berichti-
gung

Stadt Auerbach/Vogtl. 
1 Teilflächen 

östl. Weih-
bergweg
Teilflächen 
westl. Str. des 
Friedens

Grünflä-
che
0,25

• zwei nicht bebaubare Teilgebiete innerhalb 
des Ortsbereiches Beerheide werden als 
Grünflächen ausgewiesen  
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Ellefeld, den 25.01.2019 J. Kerber 
 Bürgermeister 
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2 Waldmehrung 
westl. Schall-
erbachstr.  

Wald
2,7

•	 Berücksichtigung Waldmehrung Gemarkung 
Rempesgrün

•	 Änderung von Flächen für die Landwirtschaft 
zu Flächen für Wald 

3 Am Katholi-
schen Berg

M
0,4

•	 bereits bebauter Bereich 
•	 Änderung von Grünflächen zu gemischten 

Bauflächen  
4 Wohnbau-

ergänzung 
Schönheider 
Str.

W
0,2

•	 Herstellung des Lückenschlusses innerhalb 
des erschlossenen Siedlungsbereiches infol-
ge des Rückbaus einer Energiefreileitung 

•	 Änderung von Flächen für die Landwirtschaft 
in Wohnbauflächen  

5 B-Plan Nr. 7 
WG Opitz-
straße
(Änderung)

W
5,1

•	 Änderung des bestehenden B-Planes sowie 
des FNP

•	 Änderung gemischte Bauflächen, Grünflä-
chen und Flächen für die Landwirtschaft in 
Wohnbauflächen

6 B-Plan WG 
Auerba-
cher Straße 
Reumtengrün 
(Berichtigung) 

W
0,75

•	 Anpassung FNP an den rechtskräftigen B-
Plan 

•	 Berichtigung Grünflächen zu Wohnbauflä-
chen 

7 B-Plan Lan-
desforstschule 
Bad Rei-
boldsgrün (in 
Aufstellung)

Gemein-
bedarf

•	 Aufstellung B-Plan und Änderung FNP im 
Parallelverfahren 

•	 Änderung Flächen für Wald / Landwirtschaft 
in Gemeinbedarf 

•	 Waldumwandlungsverfahren ist bereits 
abgeschlossen 

8 Vogelpark 
Göltzschtal

S
8,4

•	 Planbereich bezieht sich auf die Göltzsch-
talaue unterhalb des Stadtgebietes Auerbach 
bis zur Stadtgrenze Rodewisch 

•	 Änderung Grünflächen / landwirtschaftliche 
Nutzflächen und Parkplatz in Sonderbauflä-
chen unter Beibehaltung eines hohen Grün- 
und Freiflächenanteils

9 Wohnbau-
ergänzung 
Straße der 
Freund-
schaft

W
2,2

•	 östlicher Stadtrand unmittelbar angrenzend 
an das  kompakt bebaute Stadtgebiet (Hin-
terhain)

•	 abschließende bauliche Entwicklung auf 
der gegenüberliegenden Seite einer bereits 
einseitig bebauten Erschließungsstraße 

•	 Änderung Flächen für die Landwirtschaft in 
Wohnbauflächen 

10 Wohnbe 
bauung am

W
0,9

•	 vorhandene Wohnbebauung am Bienenweg 
im östl. Anschluss an die Plattenbausiedlung 

Bienenweg 	 am Bendelstein 
•	 Änderung Grünflächen in Wohnbauflächen

Anmerkungen:
Die FNP-Änderungen dienen der nutzungskonformen Ausweisung 
bestehender Baugebiete oder vorhandener Grünflächen sowie der An-
passung des FNP an rechtskräftige Bebauungspläne. Änderungserfor-
dernisse ergeben sich aber auch aus der anstehenden Überarbeitung 
bzw. der Neuaufstellung von B-Plänen sowie der Nutzung von bereits 
erschlossenen Flächen für Wohnbauzwecke. Im Rahmen der Wohnbau-
ergänzung an der Straße der Freundschaft werden landwirtschaftliche 
Flächen in Randlage eines großen zusammenhängenden Ackerschlags 
in Anspruch genommen. Der geplante Vogelpark Göltzschtal erfordert 
die Berücksichtigung der regionalen bzw. überregionalen Bedeutung 
des Vorhabens. Wesentlich ist dabei, dass das Vorhaben zwischen Auer-
bach und Rodewisch unter Beibehaltung eines hohen Grün- und Frei-
flächenanteils in die Göltzsachtalaue eingeordnet wird.

Im Rahmen der 1. Änderung des FNP Auerbach/Vogtl. wurden in Sum-
me 166.000 qm Bauflächen zurückgenommen.

Nr. Standort / 
Bezeichnung

Planziel 
Fläche 
in ha

Bemerkungen zur Änderung bzw. Berichti-
gung

Verwaltungsgemeinschaft Falkenstein (Stadt Falkenstein/Vogtl, Gemeinde 
Grümbach und Gemeinde Neustadt/Vogtl.

1 B-Plan Textil-
industriebra-
che Falgard 
(Änderung 
Teilfläche TF 1 
und TF 2)

S
M

Grünflä-
che

3

•	 Änderung des bestehenden B-Planes sowie 
des FNP im Parallelverfahren 

•	 Einordnung großflächiger Einzelhandel an 
der Bahnhofstraße (Standortumverlagerung 
EDEKA innerhalb des Stadtgebietes – innen-
stadtbezogene Einordnung) 

•	 dazu Änderung gemischte Baufläche / Grün-
fläche in Sonderbaufläche Handel (TF 1)

•	 Änderung gemischte Baufläche in Grünflä-
che (TF 1) 

•	 Änderung GE in gemischte Baufläche (TF 2) 
am hinteren Falgardring

2 Erweiterung 
GI / GE Sie-
benhitz

G
10,1

•	 derzeit Regionaler Vorsorgestandort für 
Industrie und Gewerbe - V 18 gemäß Regio-
nalplan der Region Chemnitz (in Aufstellung)

•	 Stadt Falkenstein hat die Streichung des 
Vorsorgestandortes im Regionalplan Region 
Chemnitz beantragt

•	 Änderung Flächen für die Landwirtschaft in 
Flächen für Industrie und Gewerbe (kommu-
nales Gewerbe- und Industriegebiet)

3 Bauflächen-
entwicklung 
an der Bahn-
hofstraße, 
Grünbach

M
1,1

•	 Herstellung des Lückenschlusses innerhalb 
des erschlossenen Siedlungsbereiches an der 
Bahnhofstraße

•	 Änderung Grünflächen in gemischte Bauflä-
chen 

Anmerkungen:
Die Änderung des B-Planes Textilindustriebrache Falgard bezieht sich 
auf die Innenstadt von Falkenstein. Die arrondierende Bauflächenent-
wicklung in Grünbach nimmt Bezug auf das bestehende Siedlungsge-
füge. 

Im Rahmen der 1. Änderung des FNP VG Falkenstein/Vogtl. wurden 
74.700 qm Bauflächen zurückgenommen. 

Nr. Standort / 
Bezeichnung

Planziel 
Fläche 
in ha

Bemerkungen zur Änderung bzw. Berichti-
gung

Gemeinde Ellefeld
1 Erweiterung 

GE Reumten-
grüner Weg

G
2,1

•	 Gewerbeflächenerweiterung für den örtli-
chen Bedarf 

•	 Abschluss der Siedlungsentwicklung am 	
nördlichen Ortsrand in Richtung Verkehrs-
landeplatz Auerbach/Vogtl.

•	 vorteilhafte Anbindung zur OU B 169 
•	 Änderung Flächen für die Landwirtschaft in 

gewerbliche Bauflächen 

Anmerkungen:
Die Erweiterung des Gewerbegebietes Reumtengrüner Straße dient 
der Deckung des örtlichen Gewerbeflächenbedarfs. Die Gemeinde Elle-
feld verfügt diesbezüglich über keine Reserveflächen mehr. 

Im Rahmen der 1. Änderung des FNP Gemeinde Ellefeld wurden 9.100 
qm Bauflächen zurückgenommen.

Ellefelder Stadtentwicklungskonzept  
„Ellefeld Aktive Mitte“
Die Gemeinde Ellefeld sucht nach Möglichkeiten, den zentralen Be-
reich des Ortes mit seinen Geschäften, Infrastruktureinrichtungen und 
Wohnräumen zu erhalten und zu entwickeln – vor allem Funktionsver-
lusten und Gebäudeleerständen in dem zentralen Bereich entgegenzu-
wirken. Nun bietet sich auch für kleinere Gemeinden die Möglichkeit, 
eine Antragstellung zur Neuaufnahme in das Förderprogramm „Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren“ SOP vorzunehmen. 
Mit dem SEKO „Ellefeld Aktive Mitte“ wird die Gemeinde Ellefeld in die 
Lage versetzt, einen Antrag zur Aufnahme in das Programm „Aktive 
Stadt- und Ortsteilzentren“ zu stellen. Die Aufnahme bildet die Voraus-
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setzung für die Beantragung von Fördermitteln aus diesem Programm.
Die Beschlussfassung zu diesem SEKO einschl. des Lageplans für das 
geplante Fördergebiet wurde vom Gemeinderat in der letzten Sitzung 
beschlossen und nun hier veröffentlicht. Das gesamte städtebauliche 
Entwicklungskonzept (SEKO) kann auf der Homepage der Gemeinde 
eingesehen werden.

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 23.01.2019
Beschluss Nr. 2019-01-B07
Beschlussfassung zur Verabschiedung des städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes (SEKO)  „Ellefeld Aktive Mitte“ und Beauftragung des 
Bürgermeisters mit der Antragstellung zur Aufnahme in das Förder-
programm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (SOP)

Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld beschließt die Verabschiedung 
des städtebaulichen Entwicklungskonzeptes (SEKO) „Ellefeld Aktive 
Mitte“ und beauftragt den Bürgermeister mit der Antragstellung zur 
Aufnahme in das Förderprogramm Aktive Stadt- und Ortsteilzentren 
(SOP) 

Gesetzliche Anzahl der Gemeinderäte: 16 + 1
Anzahl der anwesenden Gemeinderäte: 11+ 1
Ja – Stimmen: 12
Nein – Stimmen: -
Enthaltungen: -
Aufgrund § 20 SächsGemO befangen: -

J. Kerber
Bürgermeister

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 23.01.2019
Beschluss Nr. 2019-01-B08
Beschlussfassung zur Abgrenzung des Fördergebietes Aktive Stadt- 
und Ortsteilzentren (SOP) „Ellefeld Aktive Mitte“ gem. Übersichts-
plan mit Stand November 2018 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ellefeld beschließt  die Abgrenzung 
des Fördergebietes Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (SOP) „Ellefeld 
Aktive Mitte“ gem. Übersichtsplan mit Stand November 2018 – gem. 
Anlage 

Gesetzliche Anzahl der Gemeinderäte: 16 + 1

Anzahl der anwesenden Gemeinderäte: 11+ 1
Ja – Stimmen: 12
Nein – Stimmen: -
Enthaltungen: -
Aufgrund § 20 SächsGemO befangen: -

J. Kerber
Bürgermeister

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Ellefeld sucht zur Einstellung im Hauptamt ab 01.04.2019 

eine Sachbearbeiterin / einen Sachbearbeiter 

Anforderungen:
- eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte / 

Verwaltungsfachangestellter
-  umfassende Kenntnisse im Umgang mit moderner Kommunika-

tionstechnik
-  hohe Einsatzbereitschaft und Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfä-

higkeit
-  Bereitschaft zur Fort- und  Weiterbildung
-  gute Kommunikationsfähigkeit (schriftlich und mündlich)
-  Erfahrungen im kommunalen Haushaltsrecht und der kaufmänni-

schen Buchführung 
   sowie praktische Berufserfahrung in Kommunalverwaltungen sind 

von Vorteil

Aufgabenprofil:
-   Tätigkeiten in der allgemeinen Verwaltung

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden. Eine Erhöhung der 
Stundenzahl  bei erhöhtem Personalbedarf ist jedoch nicht ausge-
schlossen. Die Stelle ist zunächst befristet bis zum 31.08.2020, es be-
steht jedoch die Option auf eine unbefristete Verlängerung. Die Rah-
menbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD. Selbstverständlich werden alle eingehenden Bewerbungen 
vertraulich behandelt. Schwerbehinderte und Gleichgestellte nach SGB 
IX werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksich-
tigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbe-
hinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebens-
lauf und Zeugnisse) senden Sie bitte bis zum 08.03.2019 an die Ge-
meindeverwaltung Ellefeld, Hauptamt, Hauptstraße 21, 08236 Ellefeld  
oder per Mail: hauptamt-gemeinde@ellefeld.de

Bitte reichen Sie bei der Bewerbung in Papierform ausschließlich Ko-
pien ein, da eine Rücksendung nicht erfolgt und die Unterlagen nach 
dem Auswahlverfahren vernichtet werden. Kosten, die im Zusammen-
hang mit der Bewerbung  entstehen, werden nicht erstattet.

J. Kerber
Bürgermeister
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schen beteiligten sich mit Geldspenden an der Sammelaktion. Wir hat-
ten im vergangenen November bereits eine Gesamtspendensumme 
im Amtsblatt veröffentlicht. Zwischenzeitlich gab es aber noch weitere 
fleißige Spender, so dass sich die Gemeinde Ellefeld nun endgültig über 
5.900 € freuen kann. Allen Unterstützern einen HERZLICHEN DANK . 
Ein neues Holzspielgerätes ist bereits in Auftrag gegeben.  Die Einwei-
hung wird am 23.08.2019 gemeinsam mit dem  Familienfest der Kinder-
welt stattfinden.  Alle Spender, Unterstützer und Ellefelder sind schon 
jetzt eingeladen zum  „Musiksommer im Ellefelder Park“.  

Ich lebe gern in Ellefeld ...

Zugezogen und Angekommen
Zum vierten Mal fand in diesem Jahr der „Empfang für Zugezogene“ 
statt. Alle, die im Laufe eines Jahres ihren Wohnsitz nach Ellefeld verlegt 
haben, erhielten vom Bürgermeister eine Einladung zu diesem Abend 
am 6. Februar 2019. Diese wurde an fast 80 Erwachsene mit 28 Kindern 
geschickt. Es haben rund 30 Neu-Ellefelder daran teilgenommen und 
haben Wissenswertes über ihre neue Heimat erfahren. Bei einem Glas 
Sekt und Häppchen konnte man mit den Gemeinderäten, den Verant-
wortlichen von Vereinen und Kirchgemeinden gut ins Gespräch kom-
men. Wir hoffen, dass nach diesem Abend dem Gefühl des „Zugezo-
gen-Seins“ auch das Gefühl des „Angekommen-Seins“ folgt. Herzlich 
willkommen allen Ellefeldern! (Fotos auf der Titelseite)

Buchinger Fasten in der Physioterapie 
Simone Möckel
Immer mehr Menschen in Deutschland entscheiden sich ein bis zwei-
mal im Jahr ganz bewusst auf feste Nahrung und Genussmittel zu ver-
zichten und fasten. Denn Fasten gilt heutzutage als trendy. Den Körper 
entgiften, den Geist reinigen und dabei einige Pfunde zu verlieren, das 
reizt nicht nur gläubige Katholiken in der vorösterlichen Fastenzeit. 
Generell wird unterschieden zwischen dem stationären Heilfasten zur 
Therapie verschiedener Krankheitsbilder und dem präventiven Buchin-
ger Fasten für gesunde Menschen, die auch langfristig gesund bleiben 
wollen. Ein Fastenkurs ist in Ellefeld bei der Physiotherapie Simone Mö-
ckel, Schulstraße 26 möglich. Dort findet am 14.03.2019 um 19.00 Uhr 
ein Informationsabend statt.  Der Fastenkurs läuft dann  vom 28.03. bis 
05.04. 2019 unter Leitung von Grit Hardegen-Dullies  (Diplomsportleh-
rerin & Therapeutin/ Gesundheitstrainerin & ärztl. geprüfte Fastenleite-
rin/ Dozentin der Deutschen Fastenakademie e.V./ Entspannungstrai-
nerin für PMR, AT und Qigong/ Nordic Walking Instructor )
Anmeldungen sind möglich bei Grit Hardegen-Dullies
Tel.: 0173-9433001	mail: fasteninfo@web.de

Grit Hardegen-Dullies

Informationsabend 
"HILFE FÜR KINDER IN UGANDA"
am 20.03.2019 um 18.00 Uhr
Feuerwehrgerätehaus, Gewerbering 8, 08236 Ellefeld

Der Hilfsverein AMALI e. V. leistet direkte Entwicklungshilfe im Projekt-
gebiet Kitokolo in Uganda, Ostafrika. Die Verantwortliche Heidi Schett-
ler lädt ein, will informieren und aufzeigen wie direkte Hilfe von hier 
zu den Kindern kommt , welche Projekte schon geschafft und welche 
noch geplant werden. Ein Abend mit einem Blick über den „Tellerrand“ 
hinaus – in eine andere „Zivilisation“. 
Unser Ziel ist es einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensbedingun-
gen der Menschen in Kitokolo und Umgebung zu leisten. Mit unserer 
Arbeit wollen wir ein Zeichen der Nächstenliebe setzen.

Ein heißer Punkt gefällig?

Keiner würde wohl mit diesen Worten über ei-
nen "WLAN Hotspot" sprechen, auch wenn es 
die deutsche Übersetzung dazu ist. Gemeint 

ist damit ein Bereich, in dem man sich kostenlos mit seinem Mobilge-
rät mit dem Internet verbinden kann. Ob und wie wir solche "Heißen 
Punkte" installieren wollen, darüber diskutiert gerade der Gemeinderat. 
Beginnen könnte man beispielsweise mit den zwei Bereichen Oberes 
Schloss/Turnhalle und Sportplatz/Reitplatz/Hartplatz. Die Kosten be-
laufen sich einmalig auf ca. 5000 €pro Bereich, dafür gibt es eine Förde-
rung von 80%. Die laufenden monatlichen Kosten betragen ca. 75 € pro 
Hotspot. Wollen wir WLAN Hotspots in Ellefeld?
Gerne sollen auch die Ellefelder ihre Meinung und Hinweise dazu sa-
gen. Mail: idee@ellefeld.de oder per Post ans Rathaus.

30 Jahre im Dienst der Kinderwelt
Seit dem 01.02.1989 ist Frau Meike Heller für die Kinder in der Kinder-
welt im Einsatz. Anfang des Monats  waren es auf den Tag genau 30 Jah-
re, dass sie als Erzieherin für die Gemeindeverwaltung Ellefeld arbeitet.
Mit 19 Jahren begann Meike Heller ihre Tätigkeit in der Kinderwelt. Sie 
betreute bereits mehrere Generationen von Kindern und ist als verläss-
liche und humorvolle Erzieherin über Ellefeld hinaus bekannt. Jedes 
Jahr wieder geht sie mit vielseitigem Einsatz ihrer Arbeit nach. Auch 
als  "Herr Herbst" hat sie sich in der Kinderwelt einem Namen gemacht. 
Derzeit ist Frau Heller die Dienstälteste unserer Kindertagesstätte. Ei-
nen Glückwunsch an Meike Heller und ein großes Dankeschön. 
An dieser Stelle auch mal ein DANKE an alle weiteren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Ellefeld für ihren täglichen 
Arbeitseinsatz für unseren Ort. 
Die Gemeinde Ellefeld beschäftigt insgesamt 37 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Diese teilen sich auf in Verwaltung, Bauhof und Kinderta-
gesstätte. Die überwiegende Zahl der Mitarbeiter sind bereits langjäh-
rige Angestellte mit bis zu 38 Jahren Dienstzugehörigkeit. Aber auch 
neue Mitarbeiter gibt es in der Gemeindeverwaltung. Am 01.02.2019 
startete ein neuer Erzieher in unserer Kinderwelt Ellefeld sein Arbeitsle-
ben. Herzlich Willkommen! 

Der Bürgermeister Jörg Kerber (im Bild rechts) und die Kindertagesstätten-
leiterin Carolin Kriegsmann (im Bild links) gratulierten der erfahrenen Erzie-
herin Meike Heller (Bildmitte) zum 30. Dienstjubiläum.	 Foto: Kinderwelt

Zugabe für Spendenaktion „Spielgerät im 
Park“  
Am 1. September 2018 brannte der Holzspielturm im Ellefelder Park 
lichterloh. Bürgermeister Jörg Kerber,  die Gemeindeverwaltung und 
der Gemeinderat haben beschlossen, dass ein neues Spielgerät ange-
schafft werden soll und deshalb einen Spendenaufruf  gestartet. 
Die Resonanz war sehr gut und auch sehr vielfältig. Zahlreiche Men-
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Nachruf 
Manfred Eckstein (1926 – 2018)
Am 19. Dezember ist Manfred Eckstein im Alter von 92 Jahren verstor-
ben. Wir haben in ihm einen Menschen verloren, der von frühester Ju-
gend an mit seiner Heimat, mit dem Vogtland und Ellefeld innig ver-
bunden war.
Am 19. Januar 1926 in Falkenstein geboren und bereits im Kindesal-
ter mit seinen Eltern nach Ellefeld verzogen, verbrachte er glückliche 
Kindheits- und Jugendjahre im unteren Teil von Ellefeld, im Winkel. Dort 
konnte er in seiner Freizeit in der nahen Natur herumstromern, Grund-
lage für seine lebenslange Heimatliebe und Heimattreue.
Nach Schulabschluss nahm er in Falkenstein eine Tischler-Lehre auf. 
Noch gegen Ende des zweiten Weltkrieges, mit nur 18 Jahren, wurde er 
eingezogen. Den Krieg hat er glücklicherweise gut überstanden. Nach 
Rückkehr in die Heimat machte er sich als Tischler selbständig, was in 
der DDR mit beträchtlichen Schwierigkeiten verbunden war. Dennoch 
stand sein Meisterbetrieb auf festen Füßen. Er spezialisierte sich auf den 
Möbelbau und später auf die Fertigung von Landhausmöbeln.
Die Heimatliebe führte Manfred Eckstein zu den Ellefelder Heimatfreun-
den, bei denen er seit den neunziger Jahren aktiver Mitarbeiter wurde. 
Seine Kenntnis der Ellefelder Ortsgeschichte bereicherten die Zusam-
menkünfte, wobei sein hintersinniger Humor manche Pointe lieferte. 
Auch seine handwerklichen Fähigkeiten brachte er bei den Heimat-
freunden ein: Das Ausstellungsgerät, was wir seit vielen Jahren nutzen, 
geht auf seine Initiative zurück und die Herstellung lag in seinen Hän-
den. Bei jeder Sitzung der Heimatfreunde steht als „Vereinszeichen“ ein 
Schwibbogen auf dem Tisch, von ihm gefertigt. So bleibt die Erinne-
rung an Manfred Eckstein lebendig. Manfred, wir vermissen Dich, wir 
werden Dein Andenken in Ehren behalten.

Horst Teichmann

Manfred Eckstein (1926 – 2018)  Foto: privat   

Einladung der Freunde 
der Mineralogie und Geologie 
Eine Mineralienreise in die Slowakei  

Am Dienstag, den 12. März um 19.00 Uhr treffen sich die Freunde der 
Mineralogie und Geologie in der Gaststätte Turnhalle Ellefeld zu ihrer 
monatlichen Zusammenkunft. Vereinsfreund Karl-Heinz Schnabel fasst 
die Erlebnisse der 5-tägigen Exkursion in die Slowakei im Oktober 2018 
in einem Bildervortrag zusammen. Mitglieder und interessierte Gäste 
sind herzlich eingeladen. Für Gäste beträgt der Eintritt 4 €. Weitere In-
formationen unter www.mineralogieverein-auerbach.de.

Fotorätsel

Die Lösung des letzten Fotorätsels war vielleicht gar nicht so einfach, da 
wir in Ellefeld eine ganze Reihe von Häusern dieses Typs haben: Ziegel-
fassade, unverputzt, hübsche Fenstergewände und verzierte Holzgie-
bel. Das abgebildete Haus steht an der Alten Auerbacher Straße, es ist 
die Hausnummer 13.
Mit dem heutigen Bild führen wir Sie hinaus in die freie Natur. Granit-
steine mit eingemeißelten Buchstaben, Zahlen oder Zeichen finden wir 
durchaus sehr oft. Meist ist ein Kreuz eingemeißelt als Zeichen einer 
Grenze oder eines besonderen Landschaftspunktes, z.B. für die Land-
vermessung. Der abgebildete Stein trägt drei Buchstaben: W G E. Was 
mag das bedeuten? Und wo ist der Stein zu finden? Wenn Sie aufmerk-
sam suchen, werden Sie mehrere dieser Art finden. Machen Sie sich im 
Frühjahr auf die Suche!    

Horst Teichmann

Foto: Horst Teichmann

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr:

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen
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Freiwillige Feuerwehr     
Jahreshauptversammlung 

Am 2. Februar 2019 fand die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Ellefeld statt. Auf 
der Tagesordnung stand u.a. die Ehrung und Beför-
derung von Kameradinnen und Kameraden.

	Franziska Rehfeld wurde in den aktiven Einsatzdienst aufgenommen. Wei-
terhin auch Yves Winkler, der nicht im Bild ist. Herzlichen Glückwunsch. Im 
Bild v.l.n.r.: Rocco Herkner (Gemeindewehrleiter), Jörg Kerber (Bürgermeis-
ter), Franziska Rehfeld , Mike Müller (stellvertr. Gemeindewehrleiter) sowie 
Tobias Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrleiter)

Aufgrund der erfolgreichen Teilnahme an den erforderlichen Aus- und 
Fortbildungslehrgängen, sowie der vorgeschrieben Mindestzahl an Dienst-
jahren, wurden zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Ellefeld die 
Kameraden David Berthold und Hans Schreiter zum Oberfeuerwehrmann 
befördert. Herzlichen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Rocco Herkner (Gemein-
dewehrleiter), Jörg Kerber (Bürgermeister), Hans Schreiter, David Berthold, 
Tobias Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrleiter) sowie Mike Müller (stellver-
tr. Gemeindewehrleiter)

Der Kamerad  Ricardo Hackl wurde zum Löschmeister befördert.  Herzli-
chen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Rocco Herkner (Gemeindewehrleiter), 
Jörg Kerber (Bürgermeister), Riccardo Hackl, Mike Müller (stellvertr. Ge-
meindewehrleiter) sowie Tobias Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrleiter)

Die Kameraden Thomas Dörnbrack und Georg Forkel wurden zum Haupt-
löschmeister befördert. Herzlichen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Rocco Her-
kner (Gemeindewehrleiter), Thomas Dörnbrack, Jörg Kerber (Bürgermeis-
ter), Georg Forkel,  Tobias Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrleiter) sowie 
Mike Müller (stellvertr. Gemeindewehrleiter)

Kamerad Georg Forkel und Kamerad Eric Hering absolvierten den Grup-
penführerlehrgang an der LFKS in Nardt erfolgreich und wurden jeweils 
zum Gruppenführer berufen.  Herzlichen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Roc-
co Herkner (Gemeindewehrleiter), Eric Hering, Georg Forkel, Jörg Kerber 
(Bürgermeister)  Mike Müller (stellvertr. Gemeindewehrleiter) sowie Tobias 
Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrleiter)

Freiwillige Feuerwehr
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Mit der Sonderehrung der Gemeinde Ellefeld für 30 Jahre aktiven Feuer-
wehrdienst wurde Gemeindewehrleiter Rocco Herkner ausgezeichnet. Herz-
lichen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Jörg Kerber (Bürgermeister), Rocco Herk-
ner , Mike Müller (stellvertr. Gemeindewehrleiter), Tobias Dietrich (stellvertr. 
Gemeindewehrleiter) sowie Jens Zeitler (Inspektionsbereichsleiter Ost)

Der Kamerad Tobias Dietrich wurde zum Brandmeister befördert. Herzli-
chen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.: Rocco Herkner (Gemeindewehrleiter), 
Tobias Dietrich, Jörg Kerber (Bürgermeister) sowie Mike Müller (stellvertr. 
Gemeindewehrleiter). 

Eine besondere Ehrung galt an diesem Abend einem weiteren Kameraden. 
Günter Seidel leistet seit vielen Jahren treue Dienste in der Feuerwehr Elle-
feld. Dafür wurde er mit dem Ehrenkreuz für 60 Jahre treue Dienste in der 
Feuerwehr ausgezeichnet. Herzlichen Glückwunsch. Im Bild v.l.n.r.:  Jens 
Zeitler (Inspektionsbereichsleiter Ost), Jörg Kerber (Bürgermeister), Rocco 
Herkner , Günter Seidel, Uwe Tümpner (Kreisfeuerwehrverband Vogtland, 
Regionalbereich Auerbach), Tobias Dietrich (stellvertr. Gemeindewehrlei-
ter) sowie Mike Müller (stellvertr. Gemeindewehrleiter)

Mit dem Feuerwehrehrenzeichen am Band in Bronze für 10 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurde Kamerad Yves Winkler (nicht im Bild)ausgezeich-
net. Das Feuerwehrehrenzeichen am Band in Silber für 25 Jahre aktiven 
Dienst wurde Andreas Kühn verliehen. Herzlichen Glückwunsch. Im Bild 
v.l.n.r.: Jens Zeitler (Inspektionsbereichsleiter Ost), Rocco Herkner (Gemein-
dewehrleiter), Jörg Kerber (Bürgermeister), Andreas Kühn, Mike Müller 
(stellvertr. Gemeindewehrleiter) sowie Tobias Dietrich (stellvertr. Gemein-
dewehrleiter)

Fotos: Heinrich Kerber 

Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e.V.  
Weihnachtsturnen des TV Ellefeld

Seit vielen Jahren reiht sich unsere Weihnachtstur-
nen als eine besondere Art einer Weihnachtsfeier in die vielen Veran-
staltungen dieser Zeit ein. Alle aktiven Turnkinder nehmen mit ihren 
entsprechenden Neigungen und Begabungen an der Veranstaltung 
teil. So erfahren alle Interessierten oft vielerlei Fortschritte ihrer Kinder 
bei ihren spielerischen und turnerischen Leistungen. Alle beteiligten 
sich erfreut und mit Konzentration an der Darbietung ihrer Vorführun-
gen. 
Leider hat in diesem Jahr der Weihnachtsmann sich wegen Schneeman-
gels entschuldigen müssen. Deshalb übernahmen die drei Übungslei-
ter Jacqueline Heinz, Sandra Winges und Annemarie Voigt die geliefer-
ten Geschenke. Alle Kinder, die schon mehrere Jahre bei uns das Turnen 
erlernen und auch bereits sachsenweit unsere Abteilung Turnen erfolg-
reich vertreten, erhielten eine Medaille in Gold, Silber oder Bronze. 

Annemarie Voigt

Eine besondere Würdigung ihrer jahrelang gezeigten Leistung erfuhren 
Anna-Lena Wolf, Karl Jacob und Florian Winges. Foto: TV Ellefeld
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Kleingärtnerverein Juchhöh e.v.
„Wer ein Leben lang glücklich sein will, schaffe sich einen Garten an“ 
lautet ein Sprichwort. Der Kleingärtnerverein Juchhöh e.V.  bietet ver-
schieden große Gärten mit Ausblick auf das Göltzschtal, mit und ohne 
Bungalow sowie Strom- und Wasseranschluss. 
Kontakt gerne unter der Telefonnummer: 0172/3717444

Verein 
der Feuerwehr Ellefeld e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Der Vereinsvorstand der Feuerwehr Ellefeld lädt alle 
Mitglieder zur Mitgliedersammlung ein. Sie findet 
am 23.03.2019 im Feuerwehrgerätehaus, Gewerbe-

ring 8 in Ellefeld statt. Beginn 17:00 Uhr

Vorsitzender  stellv. Vorsitzender
Rico Stark               Andreas Kühn

  WIR FÜR ELLEFELD e.V.

Der Vorstand des Vereins „WIR FÜR ELLEFELD“ e.V. 
lädt hiermit alle Mitglieder zur 

Jahreshauptversammlung 

am 14.03.2019 um 18.30 Uhr in die Gaststätte 
„Turnhalle“ in Ellefeld ein.

  Vorstand 

  

Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 
recht herzlich zum 
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr 
alles Gute und viel Gesundheit.

04.03. Herr Brunnmaier, Viktor zum 70. Geburtstag

08.03. Frau Huster, Gerda zum 80. Geburtstag 

09.03. Herr Thoß, Friedrich zum 70. Geburtstag 

11.03. Frau Lindner, Hannelore zum 85. Geburtstag 

12.03. Herr Dressel, Jochen zum 75. Geburtstag 

12.03.  Herr Neugebauer, Klaus zum 80. Geburtstag

18.03. Herr Zoglauer, Martin zum 75. Geburtstag 

23.03.  Herr Wunderlich, Heinz zum 90. Geburtstag

24.03.  Frau Lange, Inge zum 80. Geburtstag

25.03. Herr Rammler, Gerhard zum 80. Geburtstag 

27.03. Frau Frank, Christina zum 70. Geburtstag 

29.03.  Frau Kunz, Renate zum 80. Geburtstag

31.03. Frau Blei, Gisela zum 80. Geburtstag 

Jubilare

Gedanken zum Spruch des Monats 
Ich bin überzeugt, dass dieser Zeit Leiden nicht ins Gewicht fallen gegen-
über der Herrlichkeit, die an uns offenbart werden soll. (Röm 8,18)

Liebe Leserinnen und Leser,
mit den Überzeugungen ist es so eine Sache. Wer felsenfest von etwas 
überzeugt ist, ist schwer umzustimmen. Eine feste Überzeugung er-
schüttert so schnell nichts. Da scheint der Zweifel weit weg. Von An-
fechtungen keine Spur. Unerschütterliche Standfestigkeit. Das mag auf 
den ersten Blick erstrebenswert sein. 
Und doch: Mit den Überzeugungen ist es so eine Sache. Wer felsen-
fest von etwas überzeugt ist, kann auch auf dem Holzweg sein. Falls da 
überhaupt ein Weg ist und Standfestigkeit nicht mit Starrheit und Un-
beweglichkeit verwechselt wird. Überzeugungen sind das eine, deren 
Grundlage das andere. Sind sie auf Fels gegründet oder doch eher auf 
morschem Holz? Halten sie kritischen Anfragen stand? Geben sie Halt? 
Was ist ihr Grund, worauf bauen sie auf? Bauen sie auf, sind sie lebens-
dienlich, oder richten sie zugrunde?
Mit der Frage der Grundlage korrespondiert die Frage nach der Aus-
richtung.
1) Zunächst bezüglich der betroffenen Personen: Betrifft meine Über-
zeugung MICH, gibt sie MIR Halt? Oder richtet sie sich an ANDERE, die 
auch zu meiner Überzeugung gelangen sollen? Oder bin ich möglicher-
weise selber gar nicht recht überzeugt, versuche aber dennoch, andere 
entsprechend zu lenken?
2) Sodann das Vorzeichen: Ist meine Überzeugung positiv ausgerich-
tet? Dafür stehe ich. Oder ist sie negativ ausgerichtet? Dient sie mir vor 
allem zur Abwehr alternativer Ansichten? Womöglich sogar aus der Be-
fürchtung heraus, dass jene mir meine Grundlage wegnehmen?
Um es konkret zu machen ein Beispiel: 
1) Ich habe kurze Haare. Will ich auch andere vom Kurzhaarschnitt über-
zeugen, sie diesbezüglich missionieren? Hätte ich selber vielleicht trotz-
dem lieber lange Haare? 
2) Kurze Haare gefallen mir. Darf darum niemand lange Haare haben? 
Wenn andere langes Haar haben, muss ich dann fürchten, keine kurzen 
Haare mehr haben zu dürfen?
Gewiss ein triviales Beispiel. Dennoch geeignet, die Ausrichtung von 
Überzeugung zu veranschaulichen und auf verschiedenste Überzeu-
gungen zu übertragen und dadurch übergriffiges Denken und Handeln 
zu erkennen.
Beim Monatsspruch für den Februar ist es mit der Trivialität vorbei. Da 
geht es ums Eingemachte: „Ich bin überzeugt“, schreibt Paulus. Seine 
Überzeugung bringt eine unerschütterliche Hoffnung zum Ausdruck. 
Eine Hoffnung, an der er sich festhält. Man kann seinen Zeilen die Ener-
gie abspüren, die er aus seiner Hoffnung gewinnt: „Die Leiden des ge-
genwärtigen Moments haben keinen Wert gegenüber der kommen-
den Herrlichkeit, die für uns, die wir in Christus sind, aufgedeckt werden 
wird.“
Die Überzeugung des Paulus hat Jesus Christus zur Grundlage (vgl. 1Kor 
3,11), der durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen den Tod über-
wunden hat. Wer durch die Taufe mit Christus verbunden ist, hat teil an 
dem neuen Leben, dem keinerlei Verdammnis, kein Leid, nicht einmal 
der Tod etwas anhaben kann. Unerschütterlich ist diese Hoffnung, weil 
sie von Jesus erprobt ist und sich seither in ihm gehalten weiß, inmitten 
aller Zweifel, inmitten aller Not und Bedrängnis. Es ist Paulus‘ Erfahrung, 
dass er seinen Halt, seine Kraft Christus verdankt (vgl. 2Kor 12,9). Diese 
Überzeugung gibt ihm gegen jede Anfechtung neue Kraft. Zunächst ist 
seine Hoffnung nur auf ihn selbst bezogen. Doch aufgrund seiner eige-
nen Erfahrung möchte er auch die Gemeinde in Rom von dieser Hoff-
nung überzeugen, damit auch sie diese Zuversicht entwickelt und neue 
Kraft zum Durchhalten bekommt. Damit ist der entscheidende Punkt 
erreicht: Die Überzeugung, die Paulus zum Ausdruck bringt, zielt po-

Kirchliche Nachrichten
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sitiv. Sie ist einladend, jedoch nicht übergriffig oder ausgrenzend. Das 
macht sie lebensdienlich und erbaulich für sich und andere. 
Das macht sie einladend auch für uns: Ich vertraue darauf, dass mein 
gegenwärtiges Ach und Weh in keinem Verhältnis steht zur kommen-
den Herrlichkeit, weil ich in Jesus Christus hineingetaucht bin, der das 
Leiden mit Leben überwunden hat. Gott wird es am Ende gut machen. 
Das ist meine Überzeugung.

Ihre Pfrn. Dr. Mandy Rabe

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Frauen laden ein zum Weltgebetstag 
(Ev.-luth. Pfarrhaus Ellefeld)

Sonntag, 03.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 06.03. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Donnerstag, 07.03. 15.00 Uhr Frauenkreis 
Sonntag, 10.03. 10.30 Uhr Gottesdienst zu Beginn der Passions-

zeit 
Mittwoch, 13.03. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Sonntag, 17.03. 10.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 20.03. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Samstag, 23.03. 16.15 Uhr Orgelführung  

17.00 Uhr Musiken zur Passion mit Duo Vimaris 
Sonntag, 24.03. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 

Gemeindepädogin Viola Renger 
Dienstag, 26.03. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Mittwoch, 27.03. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der ev.-meth. 

Auferstehungskirche 
mit Feier des Heiligen Abendmahls 

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen
Regenbogenkids: 1.-5. Klasse 
13.03.und 27.03. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus Ellefeld 
Kirchl. Unterricht Kl. 6-8:
06.03. und 20.03. um 16.30 Uhr  
Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller Ellefeld
Kirchenchor:
mittwochs, 19.30 Uhr
Bläserchor:
donnerstags, 19.00 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 13.03. / 27.03. um 15.00 Uhr
Kinder-Konvent		
Samstag, 23.03. um 15.00 Uhr in ev.-meth. Kirche Falkenstein	

Passionsmusiken aus Europa in der Auf-
erstehungskirche Ellefeld/ Vogtl. mit dem 
Duo Vimaris

Mit berührenden barocken und romantischen Musiken zur Passion gas-
tiert am Samstag, dem 23. März 2019, 17.00 Uhr das Weimarer Duo Vi-
maris in der Evangelisch-methodistischen Auferstehungskirche zu Elle-
feld/ Vogtland. 
Werke von Purcell aus England, zauberhafte italienische Musik des 18. 
Jh., Arien aus Kantaten von Johann Sebastian Bach und französischer 

Musik voller wunderbarer Klangfarben des 19. Jh. sind stets edle Zeug-
nisse einer länderübergreifenden einmaligen Musikkultur. Die beiden 
Solisten sind wiederholt mit länder- und komponistenspezifischen The-
matiken in Europa aufgetreten. Mirjam Meinhold (Sopran und Flöte) ist 
Mitglied des Opernensembles des Dt. Nationaltheaters Weimar, Dr. Wie-
land Meinhold wirkt als Thür. Universitätsorganist, an jenem Nachmit-
tag ist er an Orgel und Klavier zu erleben.
Zu einer Orgelführung bereits um 16:15 Uhr unter dem Motto "Klang-
majestät - Besuch bei der Königin" wird darüber hinaus eingeladen: Für 
alle Orgelinteressierten erläutert der Weimarer Organist die "Königin-
nen der Instrumente" hautnah. Direkt neben dem Spieltisch des Inst-
rumentes hat man Gelegenheit zu erfahren, wie der höchste, wie der 
tiefste Ton klingt. Wieviel Pfeifen stehen in dem Instrument? Wie funk-
tioniert die Übertragung zwischen Taste und Ventil? Wie schwer ist so 
eine Orgel ? ... usw.. Immer wieder fesseln diese unterhaltsamen Orgel-
führungen die Besucher. 
Willkommen zum musikalischen Innehalten. Freier Eintritt. Eine von 
Herzen kommende Spende erbitten wir am Ausgang.

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag im ev.-luth. Pfarramt 
in Ellefeld 

Sonntag, 03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfrn. Rabe
Montag, 04.03. 18.30 Uhr Friedensgebet 

19.00 Uhr Gebetskreis 
Mittwoch, 06.03. 18.30 Uhr Bastelkreis 
Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst , Präd. 

Kebschull
Donnerstag, 14.03. 14.30 Uhr Seniorenkreis 
Samstag, 16.03. 18.00 Uhr Konzert: The Gregorian Voices
Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst , Pfr. Becker
Dienstag, 19.03. 15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
Freitag, 22.03. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein 
Sonntag, 24.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis, 

Pfrn. Dr. Rabe
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der ev.-meth. 

Kirche 

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten
Zwergenkirche:
entfällt im März 
Kükenkreis:
Dienstag, 05.03. und 19.3., 15.30 Uhr
Christenlehre:
mittwochs, 14.15 Uhr außer in den Ferien 
Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 13.03. und 27.03., 15.00 Uhr
Junge Gemeinde 
dienstags, 18.30 Uhr 
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Konzert: The Gregorian Voices
Sa. 16. März 2019 um 18:00 Uhr (Einlass/Abendkasse: 17:00 Uhr) 
Lutherkirche Ellefeld (Kirchplatz 1, 08236 Ellefeld )		
Karten-Vorverkauf:
ALPHA-Buchhandlung, Auerbach,  Concepcion Seidel, Falkenstein,  Ev. 
Pfarramt Ellefeld und Falkenstein, 		
Vorverkauf 22,90 EUR Abendkasse 25.- EUR		

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222   www.lkg-ellefeld.de

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag im Pfarrhaus
Sonntag, 03.03. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 04.03. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
Dienstag, 05.03. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 10.03. 10.00 Uhr Family Day "In der Hängematte"
Dienstag, 12.03. 19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Sonntag, 17.03. 10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 19.03. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 24.03. 14.30 Uhr Mitgliederstunde
Dienstag, 26.03. 19.30 Uhr Offener Gebetsabend
Samstag, 30.03. 19.30 Uhr Gesprächskreis MG+
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr Allianzgottesdienst in der Auferste-

hungskirche
Sonntag, 31.03. 10.00 Uhr Allianzkindergottesdienst in der 

Auferstehungskirche

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, zeitgleich zur Gemeinschaftsstunde 
Neu! Kinderkochkurs im Offenen Treff (für Schulkinder):
mittwochs, 16.00-17.30 Uhr
Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00-18.30 Uhr
Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 13.03. / 27.03., 15.00 Uhr

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de 

Teestube:
Mo bis Do			   15.00 - 18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien)
Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags			  15.00 - 18.00 Uhr
Zum Brotkorb:
freitags	  		  12.00 - 15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
Mutti-Kind-Kreis:
- 	 Gott schuf Hände und Füsse   	
 	 Dienstag	 05.03.	 09.00 - 11.00 Uhr
-	 Die 10 Aussätzigen  
	 Dienstag	 12.03.	 09.00 - 11.00 Uhr
- 	 Gott schuf Augen, Nase und Mund
 	 Dienstag	 19.03.	 09.00 - 11.00 Uhr
-	 Die Heilung des Taubstummen   
	 Dienstag	 26.03.	 09.00 - 11.00 Uhr
Handarbeiten - Erwachsene: 
Montag,	 18.03.	 19.00 - 21.00 Uhr 	 Anfänger und 
									        Fortgeschrittene
Basteln - Erwachsene: 	
Mittwoch,	 13.03.	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Blüten aus Eierkartons  
									        (Bitte anmelden!)
Spieleabend:
Mittwoch 	 27.03.	 19.00-20.30 Uhr	 Ein geselliger Abend 
Schulkinderaktion:
Jonglieren und Zirkusspiele  
Montag, 11.03.	 16.00 – 18.00 Uhr 

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Freitag, 01.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen 
im ev.-luth. Pfarrhaus 

Samstag, 02.03. 18.00 Uhr Gemeindefasching im Gatshof Trieb, 
Schönau 

Sonntag, 03.03. 10.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Mittwoch, 06.03. 17.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein (Gilt als 

Religionsunterricht)
Freitag, 08.03. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Samstag, 09.03. 10.00 Uhr Herzliche Einladung an alle Gemein-

demitglieder zum 
Gesamttreffen der Verantwortungs-
gemeinschaft 
Göltzschtal in Reichenbach 

18.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
Sonntag, 10.03. 14.00 Uhr Heilige Messe in Bergen
Freitag 15.03. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Sonntag, 17.03. 09.00 Uhr Heilige Messe in Falkenstein
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Nummer: 05/2018
Schlossfest am 26.05.2018 

Schlossfest am 26.05.2018 

Tel: 03741 598838
print@pccweb.de

Ihren 
Anzeigenplatz

reservieren Sie unter

Donnerstag, 21.03. 09.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Senioren-
Vormittag 

Freitag, 22.03. 18.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Sonntag, 24.03. 10.30 Uhr Heilige Messe - Kinder- und Familien-

gottesdienst 
Freitag, 29.03. 19.30 Uhr Kreuzweg-Andacht
Samstag, 30.03. 18.30 Uhr Heilige Messe in Falkenstein

Werktaggottesdienste: 
donnerstags 09.00 Uhr (8.30 Uhr Rosenkranz) 
freitags 08.30 Uhr 

Mobile Sparkasse
Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld

Aktuelle Informationen rund um Ellefeld 
jederzeit auch online: 
Homepage: 
www.ellefeld.de
Facebook: 
www.facebook.com/GemeindeEllefeld
Instagram: 
www.instagram.com/ellefeld_de
Twitter: 
www.twitter.com/Ellefeld08236 

Was sonst noch interessiert

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 12.03.2019
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der  
01.03.2019.

Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber

03745 43 99 901 • www.power-clean-home.pro

SIE LEBEN. 
          WIR PUTZEN.

©
 unico-gestaltung.de | Foto: rh2010 / fotolia.de

03745 43 99 901 • www.power-clean-home.pro03745 43 99 901 • www.power-clean-home.pro
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www.gebaeudereinigung-steiner.de

Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

Apotheker
Jürgen Mädler

Ihr Partner in allen Fragen 
rund um das Arzneimittel

Das Team der Löwenapotheke Ellefeld
freut sich auf Ihren Besuch.

kompetent 
– 

zuverlässig 
– 

freundlich

Legen sie daher bei Einkäufen in unserer Apotheke bitte 
Ihre PAYBACK Karte 
mit vor.

* Wichtiger Hinweis: 
PAYBACK Punke gibt es nicht 
auf rezeptpflichtige Arzneimittel

Als Kooperationspartner von LINDA Apotheken 
bietet Ihnen die Löwen Apotheke Ellefeld, ab so fort 
die Möglichkeit PAYBACK Punkte* zu sammeln.
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Ihr Partner für erfolgreiche Werbung

Tel.: 03741/59 88 38
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

Ausstattung: 3-Zonen-Klimaautomatik, 
ABS, Abstandswarner, Allradantrieb, Apple 
CarPlay, Beheizbares Lenkrad, Berganfahras-
sistent, Bluetooth, BC, CD-Spieler, Dachreling, 
ESP, Einparkhilfe (vo, hi, Kamera), el. FH, el. Sei-
tenspiegel, el. Wegfahrsperre, Fernlichtassis-
tent, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäck-
raumabtrennung, Geschwindigkeitsbegrenzer, 
Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, Kur-
venlicht, Lederlenkrad, Leichtmetallfelgen, 
Licht sensor, Metallic, Multifunktionslenkrad, 
Müdigkeitswarner,  Navigationssystem, NSW, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, 
Pannenkit, Radio (Tuner/Radio, Radio DAB), 
Raucherpaket, Regensensor, Reifendruckkont-
rolle, Schaltwippen, Scheckheftgepflegt, Servo, 
Sitzheizung, Sommerreifen, Sprachsteuerung, 
Spurhalteassistent, Start/Stopp-Automatik, 
Tag fahrlicht, Tempomat, Touchscreen, Trakti-
onskontrolle, USB, Umklappbarer Beifahrersitz, 
Verkehrszeichenerkennung, ZV mon. Rate: 150,-€

* Das Angebot entspricht dem 2/3-Beispiel gem. 
§ 6a Abs. 3 PAngV. Dieses ist ein unverbindliches 
Angebot Ihrer Santander, Bonität vorausgesetzt.

Unser Finanzierungsangebot: 
Laufzeit:  36 Monate
Anzahlung:  9.918 ,- €
Schlussrate 15.125,- €
fester Sollzinssatz p.a. 3,73 %
eff. Jahreszins*:  2,99 %

inkl. MwSt. (MwSt. ausweisbar)

27.500 €

Kraftstoffverbr. komb.: ca. 6,9 l/100 km, Kraftstoffverbr. 
innerorts: ca. 8,1 l/100 km, Kraftstoffverbr. außerorts: ca. 6,1 
l/100 km, CO²-Emissionen komb.: ca. 155 g/km

in verschiedenen Farben 

erhältlichEZ 06/2018, 17.866 km, 1395 cm³, 110 
kW (150 PS),Benzin, Automatik, Türen: 
4/5, HU 06/2021, Euro6, Sitzplätze: 5

Volkswagen Tiguan, Comfortline 4Motion 
BMT/Start-Stopp

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH
Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

-Anzeige-

VORSICHT ABOFALLE

In letzter Zeit treten vermehrt Mandanten an uns he-
ran, die Hilfe bei der Kündigung einer so genannten 
Abofalle benötigen. 

So werden durch wenige unbedachte Eingaben langfristige Ver-
tragsbeziehungen mit Datingagenturen, Partnerschaftsvermitt-
lungen etc. eingegangen. Oftmals ist es den Mandanten gar nicht 
bewusst, dass eine Vertragsbeziehung begründet wird.  

Die „Vertragspartner“ reagieren dann auf entsprechende Schrei-
ben der oftmals unfreiwilligen Nutzer überhaupt nicht oder 
nicht entsprechend. 

Erst mit anwaltlicher Hilfe gelingt es dann, die Kündigung 
der entsprechenden „Verträge“, die teilweise durchaus über 
100,00 €/monatlich kosten, durchzusetzen.  

Wir helfen Ihnen jederzeit gerne. 

Auf unsere Diskretion – die gesetzlich als Schweigepflicht gere-
gelt ist – können Sie sich jederzeit verlassen.   

Kanzlei Alberter & Kollegen

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de
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Autohaus Bauer unter den Top Ten  
in Sachen Neuwagenberatung
In der am 12.12.2018 erschienen Ausgabe der bekannten Zeitschrift „Au-
toStraßenverkehr“1 kann man es schwarz auf weiß nachlesen. Vergleicht 
man in Sachen Neuwagenberatung, gehört das Autohaus Bauer in Ro-
dewisch zu den besten zehn Vertragshändlern für die Marke Volkswagen
innerhalb der insgesamt untersuchten „2020 Vertragspartner oder Nie-
derlassungen der 32 verkaufsstärksten Marken in ganz Deutschland.“2 In 
dem sechs Seiten langen Testbericht wurden die Händler im Jahr 2018 
nach 13 Hauptkriterien geprüft, von denen aber nur 11 in die Bewer-
tung eingingen. Entscheidend waren „die verkaufsrelevanten Katego-
rien im Test der Beratungsfirma Concertare, die alle gleich gewichtet in 
die Bewertung eingeflossen sind (Empfang, Bedarfsanalyse, Beratung, 
Produktdemonstration, Abschlussorientierung, Finanzdienstleistungen, 
Mobilitätspakete, Verkäuferverhalten, Probefahrtangebote, Gesamtein-
druck, Nachverfolgung).“3 Im besten Fall wurden 100 Punkte vergeben. 
Das Autohaus Bauer erreichte 95 Punkte und landete damit auf dem 
sechsten Platz von den zehn in der Zeitschrift gelisteten Top Ten Handels-
partnern für die Marke Volkswagen.

Das Autohaus Bauer wurde 1993 am Standort Rodewisch im Gewerbe-
gebiet Nord / West eröffnet und ist somit seit mehr als 25 Jahren als auto-
risierter Handelspartner für Volkswagen sowie Servicepartner für Volks-
wagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge und Audi erfolgreich am Markt. Der 
familiär geführte Betrieb beschäftigt 37 Mitarbeiter und bildet jährlich 
aus. Die persönliche und bedarfsge-
rechte Beratung in Service und Verkauf 
sowie die Verbundenheit zur Region ist 
der Firma wichtig. 

Das hier abgebildete Siegel wurde dem 
Unternehmen von der Zeitschrift „Au-
toStraßenverkehr“ aufgrund der über-
durchschnittlich guten Testergebnisse 
zur Verfügung gestellt.

1 AUTOStraßenverkehr, Stuttgart; Verlag Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG; Heft 1+2/2019, 
  Seiten 64-69
2 AUTOStraßenverkehr, Stuttgart; Verlag Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG; Heft 1+2/2019, 
  Seiten 64
3 AUTOStraßenverkehr, Stuttgart; Verlag Motor Presse Stuttgart GmbH & Co.KG; Heft 1+2/2019, 
  Seiten 64

Am Graben 16
Büro Gewerbering 6, 
08236 Ellefeld
Tel. 03745-70982, Fax: 749860, 
Funk: 01717574928

- Kleinreparaturen
- Entrümpelungen
- Haushalthilfe
- Winterdienst u.v.m.

- alles rund ums Haus
- Zaunbau
- Kleintransporte

HAUSMEISTERSERVICE und 

CONTAINERDIENST 1,3 - 3 m3

Klaus Röder

- Anzeige -

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Erbfall?
 Testament?
 Vorsorgevollmacht?

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

Nachrechnen lohnt sich!
Zinsen so niedrig wie selten zuvor - jetzt umfinanzieren!
Ich berate Sie gerne.

André Steiniger
Generalvertretung der Allianz
Montag bis Freitag in der Zeit von
08:00 bis 19:00 Uhr

www.allianz-steiniger.de
perWhatsApp: +49 172 6012806

Tel. 0 37 45.7 44 70
Fax 0 37 45.74 47 20


